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Verleihung des 61. Theodor Heuss 
Preises zum Jahresthema 
»Zukunft gestalten – Chancen für 
eine demokratische Resilienz«

Wir weisen darauf hin, dass bei der Veranstaltung 
Bild- und Tonaufnahmen gemacht werden.

DEMOKRAT-O-MAT

Wie viele der glücklichsten Länder der Erde sind Demokratien?  
Dürfen Bundestagsabgeordnete gegen die Linie ihrer Partei stim-
men? Wann durften Frauen in Deutschland zum ersten Mal wählen?

Solche Fragen stellt der Demokrat-O-Mat, das Quiz der Theodor 
Heuss Stiftung. 15 Fragen, jeweils vier Antwortmöglichkeiten – 
und die Chance, Badges in Kategorien wie »Rechtsstaat«, »Freiheit« 
oder »Glück« zu erspielen.

Der Demokrat-O-Mat vermittelt spielerisch spannendes Wissen 
rund um die Demokratie. Wer es genauer wissen will, findet in In-
foboxen weitere Erläuterungen. Dabei stellt die Theodor Heuss 
Stiftung Initiativen und Persönlichkeiten vor, die sich in ganz ver-
schiedenen Bereichen beispielhaft für Demokratie und Bürger-
rechte eingesetzt haben und dafür mit einem Theodor Heuss 
Preis oder einer Theodor Heuss Medaille ausgezeichnet worden 
sind. So ist der Demokrat-O-Mat auch ein Streifzug durch die  
Demokratiegeschichte und natürlich dem Motto der Theodor 
Heuss Stiftung verpflichtet: 

Zur Demokratie ermutigen! 
Für Demokratie begeistern!

Hier geht’s zum Quiz:

MUSIKALISCHE 
UMRAHMUNG

Schulchor des Friedrich-Eugens-Gymnasiums, Stuttgart    
Im Schulchor des Friedrich-Eugens-Gymnasiums, Stuttgart, enga-
gieren sich Schülerinnen und Schüler von Klasse 7 bis Kurstufe II. 
Der Chor ist ein zentraler Bestandteil des großen musikalischen  
Lebens der Schule. 

Unter der Leitung engagierter Musikpädagoginnen und -pädago-
gen entwickelt der Chor regelmäßig Konzertprogramme, die so-
wohl klassische als auch moderne Werke umfassen. Dabei steht 
nicht nur die musikalische Qualität im Vordergrund, sondern auch 
die Freude am gemeinsamen Musizieren, das Erleben von Ge-
meinschaft und die stimmliche Entwicklung von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen.

Für die 61. Theodor Heuss Preisverleihung zum Jahresthema »Zu-
kunft gestalten – Chancen für eine demokratische Resilienz« prä-
sentieren die Schülerinnen und Schüler eine vielseitige musikali-
sche Umrahmung: Mit dem energiegeladenen Song »Don’t Stop 
Me Now« von Queen zeigt der Chor seine mitreißende Seite. Als 
Hommage an die Preisträgerin Margrethe Vestager soll das Lied 
»En enkel sang om frihed« von Eddie Skoller stehen, ein aus-
drucksstarkes Werk aus Dänemark über Freiheit und Menschlich-
keit. Den feierlichen Abschluss bildet die Europahymne »Ode an 
die Freude« aus Ludwig van Beethovens 9. Sinfonie – eines der 
offiziellen Symbole der Europäischen Union.

Die Aufführung spiegelt die große Bandbreite und das hohe Enga-
gement der Schülerinnen und Schüler wider und lädt das Publi-
kum ein, Musik in all ihren Facetten zu erleben.

Begleitet werden die Schülerinnen und Schüler von: 
Christian Rehm - Klavier, Julius Vogt - Bass, 
Matthis Schäfermeier - Schlagzeug, Florian Löthe - Leitung
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Wir danken allen, die unseren Stiftungsauftrag durch ideelle und finanzielle 
Förderung unterstützen. Unser besonderer Dank gilt der Landeshauptstadt 
Stuttgart, der E. Breuninger GmbH&Co, der Dommer Stuttgarter Fahnen-
fabrik, dem Gewinnsparverein der Volksbanken und Raiffeisenbanken 
in Baden-Württemberg e.V, Marli Hoppe-Ritter, der Lechler Stiftung, Re-
nate Liesmann-Baum, der Gbr. Lotter KG, der Karl-Heinz Rahm GmbH,  
Annette und Timo Rögelein, der Solics GmbH, der Stiftung der Volksbank 
Zuffenhausen eG, Teamwerk GmbH und der Wolfgang Dürr Stiftung. 

Ermutigen Sie zur Demokratie! 
Wir freuen uns über Ihre Spende.

Spendenkonto: BW Bank Stuttgart
IBAN  DE19 6005 0101 0002 0945 26 | BIC  SOLADEST600

Satz und G
estaltung: w

w
w

.solldesign.de

Wenn Sie Fragen zum Demokrat-O-Mat haben oder mit uns in 
dieser Sache kooperieren möchten, wenden Sie sich gern per  
E-Mail an: demokratomat (at) theodor-heuss-stiftung.de.

61.
Theodor Heuss Preis

P R O G R A M M



»Don‘t Stop Me Now« 
Schulchor des Friedrich-Eugens-Gymnasiums, Stuttgart

Prof. Dr. Ludwig Theodor Heuss und  
Prof. Dr. Gesine Schwan
Vorsitzender des Vorstands und Vorsitzende  
des Kuratoriums der Theodor Heuss Stiftung 

Isabel Fezer
Bürgermeisterin der Landeshauptstadt Stuttgart, 
Mitglied des Vorstands der Theodor Heuss Stiftung 

Prof. Dr. Dr. h.c. Monika Schnitzer
Vorsitzende des Sachverständigenrats zur  
Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung

Sabine Leutheusser-Schnarrenberger,  
stv. Vorsitzende und Prof. Dr. Ludwig Theodor Heuss
Vorsitzender der Theodor Heuss Stiftung

Margrethe Vestager  
Geschäftsführende Vizepräsidentin der EU-Kommission a.D., 
Vorsitzende des Boards of Govenors der Technical University 
Denmark 

»En enkel sang om frihed«
Kammerchor des Friedrich-Eugens-Gymnasiums, Stuttgart

Marcant  
Anna-Lena von Hodenberg, Mitglied des Kuratoriums  
der Theodor Heuss Stiftung 

Dorfliebe für alle!   
Jakob Springfeld, Mitglied des Kuratoriums der  
Theodor Heuss Stiftung

Playing History    
Alexander Emmrich, Mitglied des Vorstands der  
Theodor Heuss Stiftung

Prof. Dr. Rupprecht Podszun 
stv. Vorsitzender des Vorstands der Theodor Heuss Stiftung

»Ode an die Freude«
Schulchor des Friedrich-Eugens-Gymnasiums, Stuttgart

Empfang

Musikalische Umrahmung

Begrüßung und Einführung 
in das Jahresthema

Grußwort

Festrede

Würdigung und Verleihung  
des Theodor Heuss Preises

Dank der Preisträgerin

Musikalischer Einschub 

Würdigung und Verleihung der
Theodor Heuss Medaillen 

Schlusswort

Musikalische Umrahmung

THEODOR HEUSS 
PREIS 2026 

Margrethe Vestager, Geschäftsführende Vizepräsidentin der 
EU-Kommission a.D., ehemalige EU-Kommissarin für Wettbewerb, 
Vorsitzende des Boards of Govenors der Technical University Den-
mark, hat bewiesen, dass eine regelbasierte Ordnung der richtige 
Weg ist, um Bürgerrechte und Demokratie auch in schwierigen 
Zeiten durchzusetzen. Mit ihrem entschlossenen Handeln gegen 
marktbeherrschende Technologieunternehmen und ihrer führen-
den Rolle bei wegweisenden Gesetzen wie dem Digital Markets 
Act hat sie weltweit Maßstäbe für eine faire und transparente Re-
gulierung digitaler Plattformen gesetzt. Mit ihrer klaren Vision und 
ihrem Mut inspiriert sie viele Europäerinnen und Europäer. 

https://commissioners.ec.europa.eu/
margrethe-vestager_en

THEODOR HEUSS 
MEDAILLEN 2026  

Marcant Influencer und Content Creator stellt sich trotz massi-
ver persönlicher Bedrohungen konsequent Demokratiefeinden 
entgegen, vermittelt komplexe politische Inhalte verständlich 
und erreicht mit klarer Sprache Menschen aus extrem rechten 
Social-Media-Blasen. Seine Gespräche und Einordnungen bieten 
Menschen die Möglichkeit, rechtsextreme Denkweisen kritisch 
zu hinterfragen und liefern zugleich eine faktenbasierte Gegen-
position. Durch sein herausragendes demokratiepolitisches En-
gagement ist er ein Vorbild im Kampf gegen Rechtsextremismus.

https://www.youtube.com/@vollmarcant https://playinghistory.de

https://dorfliebefueralle.de

Dorfliebe für alle! Die Initiative schafft mit vielfältigen Aktionen, 
Begegnungsformaten und Bildungsangeboten im Saale-Orla-
Kreis Räume des Miteinanders, in denen Solidarität, Respekt 
und demokratisches Handeln gelebt werden. Das Bündnis setzt 
sich aktiv gegen Diskriminierung und Faschismus im ländlichen 
Raum ein und fördert ein gesellschaftliches Klima der Offenheit, 
des Verständnisses und der gegenseitigen Unterstützung. Das 
nachhaltige Engagement von »Dorfliebe für alle!« ist beispielge-
bend für eine lebendige, inklusive Demokratie. Bei der Theodor 
Heuss Preisverleihung 2026 wird das Bündnis durch Julia Keil, 
Michael Pape, Bettina Reinisch und Silvio Wenzel vertreten.

Playing History GmbH Die Good Gaming Initiative zeichnet sich 
durch ihren innovativen Ansatz, Bildung, gesellschaftliches Enga-
gement und digitale Medien zu verbinden, aus. Das Projekt er-
möglicht insbesondere jungen Spielerinnen und Spielern, histori-
sche Perspektiven aktiv nachzuvollziehen, kritisch zu reflektieren 
und demokratische Prozesse spielerisch zu erleben. Die Teilneh-
mer*innen werden angeregt, sich intensiv mit Fragen von Freiheit, 
Gerechtigkeit, Partizipation und gesellschaftlicher Verantwortung 
auseinanderzusetzen und diese in Bezug zur Gegenwart zu setzen. 
Bei der Theodor Heuss Preisverleihung 2026 wird Playing History 
durch Michael Geithner, Anne Sauer und Martin Thiele-Schwez 
vertreten.


